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 Sa. 09. Jan.   Pflegearbeiten – Biotop Bachtelen  

Die Kopfweiden am Bachlauf müssen jährlich geschnitten werden. Turnusgemäss werden 
die Sträucher um das Biotop etwa alle 5 Jahre geschnitten. 4 Helfer, ausgerüstet mit dem 
nötigen Werkzeug, nahmen sich den Aufgaben an. Simon und Marius leisteten an zwei 
Samstagen zusätzliche Einsätze.  

  

 
   Mo. 31. Jan.   Ornithologischer Grundkurs (Start)  

Nach intensiven Vorbereitungen starteten wir den Ornithologischen Grundkurs Ende 
Januar mit 21 Teilnehmerinnen und Teilnehmern mit dem ersten Theorieabend. Nach fünf 
Theorieabenden und ebenso vielen Exkursionen konnten die Besucher am 24.Juni beim 
Abschlussabend ihre Diplome in Empfang nehmen. Der Kurs wurde von den Teilnehmern 
durchwegs sehr positiv gewertet. Herzlichen Dank an folgende Personen: Susanne 
Kaufmann (Einrichten/Service), Hans Kaufmann (Exkursionsleiter/Redner an den 
Theorieabenden), Werner Kurmann (Druck Lehrmittel, Bewirtung, Webseite), Alois Grüter 
(Buch „Sesshafte und Weltenbummler“) und die Gemeinde Wikon (Lokalitäten). Der Kurs 
hat einen kleinen Gewinn abgeworfen. Da die Unterlagen vorhanden sind könnte jederzeit 
ein neuer Grundkurs gestartet werden.     

  
  

  So. 17. Apr.  26. Morgenexkursion/en    
6.00 Uhr; Exkursionsleiter Hans Kaufmann bricht mit 27 Teilnehmern zur Frühaufsteher-  
Exkursion auf. Vielfältiger  Vogelgesang begleitet die Gruppe auf dem Weg zur 
Marienburg. Beim Aussichtspunkt angekommen vermittelte Hans den Zuhörern viel 
Wissenswertes über diesen historischen Ort. Ein reichhaltiges Znüni mit verschiedenem 
Käse, Brot, dem feinen Wiedehopfweisswein und andern Getränken erwartete die 
Frühaufsteher  bei der Tannligartenhütte. Frisch gestärkt bewegte sich die Gruppe 
Richtung Sibnerstand, Ried, Oberdorf und zurück zum Schulhaus. 
7.30 Uhr; Exkursionsleiter Hans Gut durfte 32 Personen zur Morgenexkursion begrüssen. 
Auf dem Weg ins Oberdorf erfuhren die interessierten jungen und älteren Teilnehmer 
einiges über Vögel im Siedlungsraum, über Sträucher und Pflanzen im und am Dorfbach. 
Das reichhaltige Znüni beim Biotop Bachtelen genossen Gross und Klein. Über die 
Ledergasse wanderte die Gruppe zurück zum Schulhaus. Dort erwartete Werner 
Kurmann die Exkursionsteilnehmer mit der von ihm zubereiteten traditionellen und 
einmalig feinen Gemüsesuppe. Vreni Kilchenmann hatte für die Jüngsten einen 
Wettbewerb vorbreitet und wer mitmachte wurde mit einem tollen Preis belohnt. Ein 
grosses Dankeschön an alle, die diesen gelungenen Anlass mit gestalteten.  

 
 

 **Im Juni  Neophyten bekämpfen  
 Im Juni zeigten sich nur wenige Neophyten. 30. August; nach einem zweieinhalb Std. 
Einsatz war das Biotop von dem Drüsigen Springkraut befreit. Am 06. September halfen 
mir Susanne und Hans Kaufmann die Hochstaudenflur beim Biotop zu mähen und 
wegräumen.  

  
  

 Fr. 17. August 12. Abendbummel  
 Bei schönem Wetter unternahmen 34 Personen mit H. Gut einen Abendbummel Richtung 

Oberdorf - Birchberg. Unterwegs wurde den Teilnehmern interessantes über unsere 
verschiedenen Kleearten, Sträucher und Blumen vermittelt. Schlussendlich verwöhnte 
Werner Gross und Klein im Pistolenschützenhaus, Reiden. 

 
 

 Sa. 22. September  Nistkasten reinigen    
  Eine 15 köpfige Putzkolonne machte sich in verschiedenen Gruppen auf den Weg um die 

190 Nistkästen zu reinigen. Selina, Meinrad und Edi hatten unterwegs besonders schöne 
Momente mit putzigen Haselmäusen. Bei einem feinen Raclette schlossen wir den 
Nachmittag ab. Mit der Naturtalentgruppe von H.P. Stöckli durften H. Kaufmann und ich 
Nistkasten reinigen. Selbst die Jüngsten wollten ihren Beitrag leisten.         (bitte wenden) 



 
 
 

 Mi.  28. September 
 Do. 29. September    Schlosswaldweiher sanieren  
 An der Sitzung vom 15. Juli beschlossen wir, den undichten Schlosswaldweiher mit einer  
 Folie  abzudichten. Simon handelte mit der Fa. Debrunner einen vorteilhaften Preis aus, 
 der uns bewog, das Projekt zu starten. Dank den naturverbundenen und kollegialen  

Einstellungen von den Revierförstern D. Gautschi (Zofingen),  A. Meier (Kanton Luzern) 
und M.  Schmied (Revierförster) konnte ich die nötigen Bewilligungen in der Rekordzeit 
von eineinhalb Tagen besorgen! Kurz nach dem OK fuhr Simon mit dem gemieteten 
Kleinbagger vor um für uns die schlammige Arbeit im Weiher zu übernehmen. Dem 
Bagger gefiel es im Weiher so gut, dass wir ihm eine kleine Rampe bauten, und Simon 
musste ihm gut zureden bis er endlich wieder auf die Böschung stieg! Die  

 benötigten 5 Kubikmeter Sand chauffierte uns Marius als geschickter  
 Raupengarettenfahrer auf dem Waldweg direkt zum Weiher. Der Sand wurde von den  
 restlichen Helfern in Handarbeit im Weiher gleichmässig verteilt. Dieser dient dem Schutz  
 der Folie. Hans und Edi benötigten zum Schweissen der Folie einen Heissluftföhn und  
 eine Rolle zum Anpressen. Strom lieferte ein Notstromaggregat. Werner verpflegte uns  
 Helfer am Donnerstag beim Schlosshof mit einer feinen Lasagne  und Salat. Nach zwei  
 Tagen intensiver Arbeit war der Weiher bereit zum Füllen. Kleinere Umgebungsarbeiten  
 wurden am darauffolgenden Montag ausgeführt und die letzten Anpassungen folgen im  
 nächsten Frühling. Mein herzliches Dankeschön an Susi, Simon, Marius, Hanspeter, Edi,  
 Werner und Hans, die ihre Ferien oder Freitage für dieses gelungene Projekt opferten.  
 Grob gerechnet wurden etwa 107 Arbeitstunden aufgewendet. 
 
 
 
 
   
 
 Mi. 21. Dezember     Helferhock   

 Leider mussten sich einige der grossen und kleinen Helfer abmelden. Wie gewohnt wird 
uns Werner an diesem Abend wieder verwöhnen und das habt ihr geschätzte Helfer 
reichlich verdient. Dir, liebe Vreni, wünscht die Naturliebhabergruppe Wiedehopf baldige 
Genesung. 
 

 
 

Danke 
  
Liebe Helferin, lieber Helfer, im Namen der Naturliebhabergruppe Wiedehopf bedanke ich 
mich herzlich für deine Einsätze zum Wohle der Natur. Im Jahr 2011 wurden gesamthaft 
über 440 Std. reine Freiwilligenarbeit geleistet ohne administrativen Aufwand, Sitzungen, 
u.s.w.  Ich hoffe, auch im 2012 auf dich zählen zu dürfen. 
 
Für die Naturliebhabergruppe Wiedehopf  www.wiedehopf-wikon.ch    
             
der Obmann Hans Gut   

   

 
 Ausblick 2012 
  
 So. 29. April  zwei Morgenexkursionen 
  
 Fr. 17. August  Abendbummel  
 
 Fr.  12. Oktober  Hobby 2012   Vernissage  
 Sa. 13. Oktober  Hobby 2012  
 So. 14. Oktober   Hobby 2012  
 (MZH / Turnhalle / Foyer / Aussenanlage) 
 
 Das OK hat seine Tätigkeiten bereits aufgenommen. 
                       


